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Billos Enigma vom 1. Feber 2016: Handbewegung der Aymara
Frage von Pedro Brunhart:                                                                  
Manchmal machen Aymara-Indianer in einem Gespräch eine – für
uns Europäer –  verwirrende Geste. Was ist das für eine Geste und bei welchem 
Thema machen sie diese?                                                          
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Runde 2 je 3 je 1 1 1 je 2 1

Antwortvorschläge Autoren Ratende
A Wenn sie andeuten möchten, müde zu sein, reiben sie die Handflächen in raschem 

Rythmus fest aneinander. Sieht aus, als würden sie frieren.
Irmi Studer-Algader Martin Brasil      

Olivier Flechtner
6 1 1 1 2 11

B Sie umkreisen mit der rechten Hand zwei Mal ihren Kopf und führen sie dann zu Boden, 
um ihren Geist frei von bösen Gedanken zu machen.

Eckart Droessler Peter Isler        
Walter Helbling

6 1 7

C Geht es ums Thema Erde, wirft er zuweilen die Hand hoch und nach unten, aus Respekt 
für pachamama. Für uns wirkt es, als wollte er uns eine Ohrfeige geben.

Regula Horner Ferdinand Schnabl      
Kurt Eichenberger

6 6

D Der mehrfache Schlag der flachen rechten auf die halb geschlossene linke Hand zeigt, 
dass das Gericht «Chairo» besonders gut gestampfte Kartoffeln enthält.

Olivier Flechtner 1 1

E Die Indianer Mittelamerikas kannten weder Rad noch Videotelefonie. Da war es 
unverfänglicher, eine Geste zu machen, als lautstark L. m. a. A. zu rezitieren!

Ferdinand Schnabl
0

F Wenn ein Aymara die Zukunft erwähnt, macht er eine Handbewegung nach hinten, als 
ob die Zukunft hinter ihm liege.

RICHTIG
4 4

G Die christianisierten Aymara verehren auch heute noch Mutter Erde. Sie beten nach dem 
Stuhlgang. Sie geben so der Erde zurück, was diese ihnen geschenkt hat.

Kurt Eichenberger
1 1

H Die Geste besteht darin, mit dem Daumen nach hinten zu zeigen. und das bedeutet 
(darum verwirrend) Zukunft.

Martin Brasil Regula Horner     
Maria Ghadarkhah     
Eckhart Droessler

9 9

I Susanne Schoch
1 2 3

Kommentare zu Runde 1 27
von Olivier Flechtner:
Sehr schön, gibt es das Enigma wieder – und schön, dass sich die Pause in einer so 
regen Teilnahme niederschlägt! 

von Martin Brasil:
Ich muss gestehen, dass ich das im Internet fand. Ggibt wohl einen abzug :(       
Seitdem ich am Titicacasee war, interessieren mich derartige Gesten. es gibt noch 
andere, die ich nicht verstanden habe.
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Der Spielleiter meint: Du wist Dir jetzt halt die Punkte mir der richtigen Antwort teilen 
müssen ;-)
Und wenn noch ein Schlauberger auf die gleiche Idee verfällt, streben Deine 
Gewinnchancen gegen Null :D      Aber wie mein Vater immer sagte: tu l’as voulu!                     
PS: Bei der Approbation von Pedros Rätsel hab ich nicht daran gedacht, dass ausser ihm 
noch ein anderer Teilnehmer Lateinamerikaner ist, sonst hätt ich wahrscheinlich gesagt, 
es sei zu sehr erratbar. Aber jänu, schön ist es alleweil!

Kommentare zu Runde 2
von Susanne Schoch:
G ist am lustigsten.

von Maria Ghaharkhah:
F ist goldrichtig... Ach so...aber H ist auch richtig...

von Eckart Droessler:
Da ich keine Ahnung habe welche Antwort die richtige sein könnte habe ich alle 
aufmerksam durchgelesen. Dabei fiel mir auf, dass die „hinter dem Rücken liegende 
Zukunft“ zweimal in den Antworten auftaucht. Ich entscheide mich daher für Antwort H. 
Tja, wie heisst es bei Kierkegaard: „Das Leben wird vorwärts gelebt und rückwärts 
verstanden…“ Vielleicht wussten die Aymara das schon früher?

von Walter Helbling:
Also die Frage, ob die Zukunf nun vorne oder hinten oder was ..... das vermag mich jetz 
doch nicht wirklich aus dem Busch zu klopfen >>> Antwort B ist die einzige, die mich 
verführen kann!

von Olivier Flechtner:
2 Antworten mit beinahe identischem Inhalt deuten darauf hin, dass die eine davon die 
richtige sein könnte und der Inhalt googlebar wäre… aber das wäre dann doch etwas gar 
einfach, oder? Darum grad extra: Antwort A !

Erklärung des Rätselautors:
Die Erklärung dafür ist: Die Vergangenheit liegt vor mir, die kenne ich, die kann ich 
sehen, die Zukunft kenne ich nicht, die kann ich nicht sehen, also hinten wo ich keine 
Augen habe. 

Kommentar des Spielleiters:
Dass Martin die Lösung ergugelt hat, ist ja schon allerhand. Aber dass er sich dann 
gleich noch selber bestraft uznd extra auf  eine Antwort tippt, von der er ja weiss, dass 
sie nur falsch sein kann, ist dann wirklich der Gipfel – er hätte mit Leichtigkeit die 2 
Punkte für die einzig richtige Antwort ergattern können… Che pasa, Dom Martim?


